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editorial

Wohin gehen wir?
Falls Jemand von uns immer noch un 

sicher war ob Drachen denn nun eine 

ernstzunehmende Sache seien, der weiß 

es Jetzt endlich: sic sind es. Es 

fasste nämlich der Deutsche Aero Club 

den Beschluss, auch Fesseldrachen in 

den ehrbaren Kreis der Luftraumnutzer 

aufzunehmen. Der DAEC ist nicht 

irgendjemand, sondern der Zentral­

verband aller Luftraumnutzer in der 

Bundesrepublik. In 7 Sparten sind die 

Dachverbände Motorflug, Segelflug, 

Modellflug, Hängegleiter, Ultraleicht, 

Fallschirmsprung und Luftsportjugend 

zusammengeschlossen, Die Sparten sind 

in 11 Landesverbände gegliedert und 

weiter in die einzelnen örtlichen 

Vereine. Mitglieder werden immer in 

Tausenden gezählt. Der DAEC ist sei­

nerseits dem Veitluftfahrerverband FAI 

angeschlossen. Diese wahrlich starke 

Adresse will nun auch die Drachen­

freunde vertreten. Zunächst als An­

hängsel der Modellflieger, doch später 

auch als eigenständige 8. Sparte.

In wenigen Jahren schon wird der 

Drachensport so groß geworden sein, 

daß es ohne eine gewisse Organisation 

nicht mehr geht. Die Erschliessung 

neuer Fluggelände, Sicherheit, 

Sondergenehmigungen, Wettbewerbe auf 

nationaler und internationaler Ebene, 

sowie die Abwehr von Flugverboten sind 

Fragen, die dann nur noch in einem 

grösseren Kähmen zu lösen sind. Jene 

Drachenfreunde, die immer noch meinen, 

sie brauchten keinen Verein, irren. 
Allein könnten sie nicht die Klippen 

umfliegen. Nur ein starker Club, 

hinter dem wirklich alle stehen die 

sich von Drachen angezogen fühlen, 

kann uns in Zukunft die Plattform 

geben auf der wir Spaß haben. Der DCD 

ist der Verein für die Drachenfreunde 

in der Bundesrepublik Deutschland. Er 

ist mit gegenwärtig 400 Mitgliedern in 

allen Bundesländern vertreten. Wären 

die organisierten Drachenfreunde einem 

höheren Dachverband angeschlossen, 

hätten sie eine starke Lobby. Die Be­

dingung dazu wäre eine saftige Bei­

tragserhöhung um rund einhundert Mark 

pro Kopf. So ein Schritt will überlegt 

sein. Die Mittel würden gebraucht für 

eine bisher unvorstellbare Tätigkeit: 

Drachenfunktionär. Wie gesagt, erst in

zwei -drei Jahren, aber die Diskussion 

vor dieser Entscheidung muss jetzt 
schon beginnen.

Die Drachenbewegung wächst zum Volks­

sport. Diese Bewegung zu erkennen und 

Gedanken zu fassen, wie es weitergehen 

soll, ist die Sache der beteiligten 

Verbände und aller Drachenfreunde in- 
und ausserhalb der Vereine.

Wie zum Beispiel soll die sportliche 

Zukunft aussehen? In allen Sparten des 

Deutschen Aero-Clubs finden sportliche 
Wettbewerbe statt. Ob bemannt oder im 

Modell, alle tun es, so wie andere 

Sportvereine auch. Der DCD, Verein für 

den Fesseldrachensport, pflegte seine 

sportliche Note bisher ohne besonderen 

Aufwand. Das unausgesprochene Motto 

heißt bis heute >Bewegung an frischer 

Luft< und nichts mehr.Als vor zwei 

Jahren die Regeln für Pflicht und Kür 

im Lenkdrachenwettbewerb veröffent­

licht wurden, fanden sie bei den mög­

lichen Teilnehmern praktisch null 

Interesse. Wer von uns kennt heute die 

Pflichtfiguren oder hat sie gar trai­

niert? -Na eben. Venn Drachen wirklich 

als Sport Anerkennung finden sollen, 

dann muss es möglich sein die eigene 

Leistung mit Anderen zu messen. Das 

kann sein Lenkdrachen, Kampfdrachen, 

einzeln und in der Mannschaft. Das 

Angebot von Spassfliegen und Sport­

fliegen würde Drachen für noch brei­

tere Kreise attraktiv machen, der 

Bezeichnung Sport erst die Berechti­

gung geben. Zugleich mit der Bereich­

erung des Betätigungsfeldes wird auch 

die Organisation wachsen. Vir bräuch- 

ten Drachensportplätze, sprich Frei­

flächen mit Flugerlaubnis und Punkt­

richter. Nicht alle werden ständig nur 

an Leistung denken. Vas sollen die 

Genussflieger meinen, wenn sie nicht 

auf die Viese dürfen,weil dort grad’ 

die Sportdrachen trainieren? Ist das 

alles erstrebenswert? Der DAEC hat 

sich entschlossen zu handeln. Der DCD 

darf die zukünftige Entwicklung nicht 

Anderen überlassen. Welchen Kurs der 

Drachenclub steuert, bestimmen seine 

Mitglieder. Lasst uns darüber ins Ge­

spräch kommen, mal reden über Funkti­

onäre, Spaß an Leistung, Anerkennung, 

Teamgeist, Sport oder das schlichte 

unregiementierte Vergnügen.



DRACHENTYPEN, heute:
Albert Bose - Der Drachendoktor

Wenn er nicht gewesen wäre,hätten viele 

DRACHENfreunde ihr Fahrzeug vergessen oder 

nur noch schwimmend erreichen können. Nicht 

nur der Hessische Rundfunk steckte bis zur 

Radkappe auf Fan?$ im "Treibsand". Nach 15 

Einsätzen hörte Albert Bose auf zu zählen. 

Vielleicht auch aus Frust ?

Überall wo jemand Hilfe brauchte,war der 

DRACHENdoktor zur Stelle. Doch nur wenige 

DRACHEN"freunde" brachten ein Dankeschön 

über die Lippen. Geschweige denn,sie rückten 

ein paar Mark Spritgeld heraus,denn so'n 

Landrover schluckt ja doch einiges. Ein 

Taxifahrer hätte für dieselbe Dienstleistung 

stumpf 20 Mark abgezockt. Und ich dachte 

DRACHENpiloten wären anständige Leutchen,die 

nicht mit'nem Lenkdrachen durch die Kinder= 

stube gebraust sind...

Egal welche Notsituation auch eintritt,der

Gettorfer Fallschirmspringer ist auf alles vorbereitet»Leisten,Nylon,Verbindungsstücke, 

Leinen,Kaffee,Tee,Rohre,Schlauchstücke oder Grog,Albert hat alles an Bord. Aber wie 

um alles in der Welt kam er auf die tolle Idee mit dem DRACHENdoktore? Als Mitorganisator 

des Schönberg-Festivals machte er sich Gedanken,was die Kinder wohl machen würden,wenn 

wider Erwarten kein Wind weht? Um traurige Kinderaugen zu vermeiden,stattete DCDler Bose 

seinen großen Wohnwagen mit einem Vorzeit aus,sammelte Kinderfilme,Spiele und einiges 

anderes Unterhaltungsmaterial. Schlechtwetter war zum Glück nicht,aber dafür kamen die 

kleinen Gäste mit allerlei Problemchen auf ihn zu. So mußten Brillen repariert,Schuhe 

geflickt,blutende Wunden gestillt und auch sonst 'ne Menge Hilfe geleistet werden. Fazit: 

es muß unbedingt ein DRACHENdoktor her.

Und so hängen nun - scharf von seinem Beifahrer Teddy bewacht - Spritze»Mullbinden und 

andere Insignien drachenmedizinischer Heilkunst deutlich sichtbar über der Motorhaube.

Wie auf Fan«4 - übrigens die häufigste Unfallursache waren ausgerissene Verstärkungen -, 

so wird Dr. Bose zukünftig auch auf anderen Festivals für den Notfall bereitstehen.

Seitdem er auf einem Workshop in Damp vom DRACHENfieber infiziert wurde und seinen ersten 

gekauften Peter Powell in die Ecke stellte,kamen zahlreiche Prunkstücke hinzu. Mit dem 

24m snowflake,dem 15m Albatros u.a. Fluggeräten vertritt der DRACHENdoktor den DCD in 

Dieppe. Vielleicht ein kleines DANKESCHÖN vom Verband für seinen duften Einsatz,wenn 

die anderen Piloten das schon auf Fan^ "vergessen" haben.

peter becker
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Festival-Report
Scheveningen (NL) ’88 - Wind und Wetter gut

Eines der ganz großen Drachenfeste der Welt ist vorüber. 

S e h e v e n i n g e n !!

Gerald van der Loo und Scheveningen waren in den letzten 

Jahren vom Windpech verfolgt, vor allem vom Wetter im 

Stich gelassen. Dieses Jahr stimmte alles. Der Wind, das 

Wetter. Die Organisation war wie immer perfekt. Das P r o ­

gramm eine Mischung aus Sensation und den e n t h u s i a s t i ­

schen Drachenfliegern aus aller Welt. Die Hauptattraktion 

waren Gäste aus Malaysia mit ihrem "Wau Bulans" Scheve- 

ningen war die Beherrschung einer Mischung, die für andere 

Drachenfeste Vorbild sein kann.

Kunst und Drachen, Kultur und Drachen, Amateur und Profi, 

Spaß und Ernst - es befand sich alles im Einklang. Die 

Stimmung war ausgesprochen kollegial und freundschaftlich. 

Die Drachen, das war das beherrschende Thema. Angefangen 

vom Drachenkongress, zu dem der DCD erstmals offiziell 

eingeladen war, bis hin zur Abschlußfeier bei Watermanns, 

es war ein Fest. Der DCD war auf dem Kongreß durch Rolf 

und Beamte Seligmann vertreten. Unser Präsident betonte 

in seiner Rede die Notwendigkeit der europäischen Z u s a m ­

menarbeit in allen Drachenfragen, z.B.: Sicherheitsfragen;
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wie sollen Drachenfeste in Zukunft gewichtet sein (Kommerz 

oder Spaß) ; die europäischen Drachenvereinigungen sollen 

in Zukunft als nationale Vereinigungen gemeinsam handeln 

(im Hinblick auf einen Drachen-Welt-Verband, einen euro­

päischen drachen-Verband u.ä.). Er sagte in seiner viel 

beachteten Reefe einiges über die Kompetenz der europäi­

schen Drachenfreunde, die sich nicht immer von irgend­

welchen Stellvertretern vertreten lassen sollen, sondern 

in Zukunft mit eigener Stimme reden sollten. Er regte 

auch konkre.te europäische Drachenprojekte an. Ein weite­

rer Punkt war die Vergabe von Freiplätzen. Diese sollten 

in Zukunft über die nationalen Verbände geregelt werden, 

um eine größere Chancengleichheit herzustellen.

Der DCD war auf diesem Festival 

mit weit über 50 Mitgliedern ver­

treten. Es war die größte der 14 

Delegationen aus aller Welt. Die 

"Düsseldorfer Drachenfreunde"

- als der große Kern dieser Dele­

gation - haben sich monatelang 

mit Kind und Kegel auf dieses 

Fest vorbereitet. Sie haben eine 

hunderter Kette aus koreanischen 

Kampfdrachenabwandlungen gebaut, 

bemalt und geflogen. Sie haben, 

wie die anderen auch, durch ihre Sportlichkeit, ihren Team­

geist beeindruckt. Dies ist dann auch belohnt worden. Unser 

DCD-Mitglied und einer der Aktiven des Düsseldorfer Regional- 

kreises,Peter Rieleit,hat mit seiner großen, wunderschönen 

Drachenkette den ersten Preis der europäischen Kategorie ge­

wonnen. Hierzu unseren herzlichen Glückwunsch!!

Der DCD hat in Scheveningen einen guten Beitrag zur Ver­

ständigung zwischen den Drachennationen geliefert. Er hat 

mit dazu beigetragen, daß Drachenfliegen kein gegeneinan­

der, sondern ein friedlicher und schöner Wettstreit am 

Himmel ist!

Vom einfachen Bogendrachen bis zum Sportlenkdrachen. von der Schnur 

bis zum Bespannstoff, sämtliches Material ist vorhanden.

Die Quelle für Baumaterial in Bremerhaven:

H E B ’ A B  

Drachen und Zubehör 

Uwe Eckert 
Neumarktstraße 30 

2850 Bremerhaven 1 
T e l .: 0471 / 3 25 09
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H o lz -Lenks tang e

Kieler Straße 6 85 , kurz vorm Eidelstedter Platz 

2 0 0 0  Ham burg  54 • Tel.: 0 4 0 /5 7 0 9 2 0 1

— i g
aus Buchenholz, zweifach lackiert, Länge ln, Durchmesser 30mm 

mit farbigem Textilgriffband DM 29,—

A lum in ium - Lenkstange

gZZZZZZZZZZZZZI IZZZZZZZZZZZZZ
aus Hartaluminium-Rohr ( ovales Profil ), schwarz eloxiert, 

Länge Im, Profil 30 x 15 mm, mit Edelstahlösen für die Schnur, 
Klampen zum aufwickeln, gepolstertem Griffband und Stoßkappen. 

Handlich, leicht, liegt gut in der Hand DM 110,—

Lenkstange  »Professional«

aus V2A Edelstahl, poliert, Länge 1,20m, Durchmesser 28mm, mit 

Ecelstahlösen für Schnur, Gurtzeug und Umlenksystem, Klampen 

zur Aufwicklung, gepolstertes Griffband, Stoßkappen.

1 Jahr Garantie • DM 198,-”

Um len k -S y s tem
leichteres lenken durch 

bessere Kraftverteilung auf 

der Lenkstange.

Bestehend aus einer Umlenk ­

s chnur 4 mm mit eingespleißten 

Kauschen, einer kucelcelagerten 

Umlenkrolle und 4 Ecelstahl- 

kerabirern cur Befestigung der 

Lenkschnüre und zum Einhaken 

an die Stange. DM 48,--

Lenkdrachen-Tun ing
Wir holen noch etwas mehr aus Eurem 

Drachen, machen ihn z.3. schneller, 

direkter, leiser. Alle gängigen Typen

a b  D M  1 0 , —
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Festival-Report
Oldenburger Kultursommer

v o n  Charly Rösler

Auch wir mit unseren Drachen gehören seit einigen Jahren im 

Schulzentrum Kreyenbrück zu dieser Kultur.

Wer mein Festival Telex vom letzten Jahr noch im Kopf hat 

weiß, daß wir durch starken Wind einige Verluste zu beklagen 

hatten.

In diesem Jahr hatten wir dagegen fast die totale Flaute. 

Samstag gegen 10 Uhr gab es zur Begrüßung erstmal einen star­

ken Regenguß, aber danach wurde der Himmel dann auch schnell 

bunt - man weiß ja nicht wie lange das Lüftchen anhält.

Immer wieder ein toller Anblick war die lange Eddy-Kette von 

Edmund Schlichting aus Stade. Leider kam dann alles schnell 

wieder 'runter - auch alles »leichte* blieb nicht lange oben.

Kurz vor Dunkelheit dann noch ein schlimmer Regenschauer. 

Was wird mit dem Nachtfliegen? Nach 30 minütigem Ausharren 

wurde es gewagt. Danach die Berliner Nacht-Drachen-Inszenie- 

rung -- teuflisch gut. Das lange Warten hatte sich für die 

vielen Zuschauer doch noch gelohnt.

Leider war am Sonntag auch kein Wind, aber zum Glück auch 

kein Regen. Die große Wiese glich einem Drachenflohmarkt (es 

fehlten nur an den Drachen die Preise ).Jeder hatte seine 

besten Stücke aufgebaut und ausgebreitet.

Man flanierte an den Drachen vorbei - Alfons aus Berlin er­

klärte den Zuschauern die einzelnen Drachen - Drachen zum 

Bnfassen. So nah hatten die vielen Zuschauer die Drachen noch 

nie sehen können. Für die Zuschauer war es sehr interessant 

und für uns nicht so hektisch wie im Vorjahr.

Trotzdem hoffen wir alle für nächstes Jahr auf tolle Windver­

hältnisse, denn unsere Drachen gehören nun mal in die Luft.



Fano - schon gebucht?
Endloser S t r a n d ,beständiger Wind,der Himmel voller DRACHEN - das war und 

ist FAN0. Wie immer ein Erlebnis. Weit über 300 M i t glieder kamen auf die 

Nordseeinsel. Es hatte fast so etwas von F a m i l i e n t r e f f e n . Über 300 DCDler, 

wie gesagt,und außer unserem Aktiven Raffael Krispien hielt es keiner 

für nötig einen Bericht für's H O C H  HINAUS zu verfassen. Nun gut,dann 

schreiben wir eben nichts darüber.

Wer lesen will, 
muß auch schreiben.
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Kamen - wir kommen wieder
Am 17. und 18.April dieses Jahres fand auf aem bege 1 1 1 ugge lan­

de in Kamen-Heeren ein Drachenfest statt.Das herrliche Wetter 

lockte mehrere Tausend Zuschauer zum Segelfluggelande .Organi­

siert hat d3s Fest der Gevelsberger Drachenbauer und Laden­

besitzer Uwe Gryzbeck in Zusammenarbeit mit dem Jugendring 

des Kreises Unna,der Stadtsparkasse Kamen und dem Segel­

flugclub .Ca.5o Drachenpiloten aus Deutschland und den Nie­

derlanden ließen ihre skurilen Gebilde in den Himmel stei­

gen.Vom Delta bis zum Lenkdrachen war alles vertreten.

Abends g3b es eine Drachenparty im Hangar des Segelflug­

clubs und ein tolles Nachtfliegen mit Beleuchtung.Star des 

Flugabends war ein rot-gelber ö-Meter Delta mit grünen 

Kiel.Fr flog von 18 bis 24 Uhr durch.In diesem Falle war er 

der "Night-King from Kamen-Heeren".

Für die Verpflegung der Drachenpiloten sorgten die Mitglie­

der des Segelflugelubs.Es gab 3bends ein kaltes Buffet,am 

anderen Morgen ein Frühstücksbuffet und zum Mittag ein def­

tiges Mittagsmahl.Übernachtet wurde in 'einer Turnhalle.

Am Morgen des 18.April regnete es kräftig,so daß man glaub­

te,den 2.Flugtag vergessen zu können.Doch es kam anders:gegen 

Mittag kam die Sonne heraus(Gute Leitung nach ObenO und es 

wurde noch ganz toll,besonders für die Deltas. Gegen 2o Uhr 

klang das Fest aus und die Teilnehmer fuhren nach Hause.

Vom D C D West/Mitte machten mit:Erwin Backhaus,Uwe Gryz- 

beck,Ursula Bebko/Gryzbeck,Peter Bohle,Werner Hohenhorst, 

mit seiner Familie,Errol Hubig und einige Ungenannte.Aus 

den Niederlanden waren Jan-Pieter Kuil aus Utrecht,Rx aus

Ommen,Woud und Peter aus Amsterdam und der 

niederländische Kampfdrachenspezialist waren 

da.

Alles in allem - ein tolles DRACHENfest.

Weiter so Uwe Gryzbeck,Kreisjugendring, 

Stadtsparkasse Kamen und ein herzliches Danke= 

schön an den Segelflugclub für die freundliche 

Aufnähme,Bewirtung und Betreuung. Wir kommen 

gern wieder.

Errol Hubig

Fesseldrachen , Bumerangs 

Jonglierbedarf a andere Spiele 

Mauerstr. 28 Tel. 05 51 / 5  81 63
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DRACHENIADEN - DRACHENWERKSTATT

Uwe Gryzbeck 
am Sinnerhoop 19 

5820 Gevelsberg 
tel-02332/62627

{Qi die, die uns noch nicht kennen, über hundert quadratmeter Ausstellungsfläche, 
um die fünfzig Farben Spinnakernylon, div, Holz- GFK- und KFK-Stäbe,
Kevlar-, Dyneema- und Polyesterflechtschnüre auch als Meterware, 
Nachtflugzubehör, wie z.B. "Reflecta", die lichtreflektierende Drachenschnur oder 
Signalblitzlichtgeräte, ... u. v. a. m.

ca. 5 Autominuten von der 
Al, Abfahrt Gevelsberg 
ca. IO Autominuten von der 
A43, Abfahrt Sprockhövel

aktuelle Preisliste anfordern



Tricks & Tips
Lenkstange mit Overdrive

von Jürgen Gutzeit

Schaut man sich heute die Neuentwicklungen der Drachenszene an, 

so finden sich diese ausschliesslich im Lenkdrachenbereich. Namen 

wie Spin- Off, Star Dart oder Hawaiian sind noch nicht länger als 

zwei Jahre auf dem Markt. Zugleich entstand ein Bedarf an trag ­

fähigen und zugleich wenig elastischen Leinen. Kevlar oder Spec- 
traline haben sich inzwischen zum allgemeinen Standard für Lenk ­

schnüre entwickelt. Unten am Boden liess der Fortschritt auf sich 
warten. Bis heute klammern sich die meisten Lenkdrachenpiloten 
auch bei Starkwind noch an simple Plastikspulen. Lenkstangen sind 

immer noch selten.

Vor 5 Jahren, erzählt Uwe Gryzbek aus Gevelsberg, hatten unsere 

holländischen Nachbarn eine Idee, wie man mit den damals üblichen 

weichen Nylonschnüren besser Lenkdrachen steuern kann. Kevlar und 

Co waren damals noch nicht im Handel.

Vor 2 Jahren dachten sich Uli Foken und die Leute von Bliev Boben 
eine Verbesserung Ihrer Lenkstangen aus, damit diese beim Fliegen 

im Gurtzeug nicht mehr in der Mitte durchbrechen. Westfriesen wie 

Ostfriesen machten die gleiche Entdeckung: die Lenkstange mit 

Overdrive.

Ein Hamburger Drachenanbieter hat seit einem halben Jahr eine 

Nobelversion im Programm.

Das einfache, aber wirkungsvolle Prinzip der Umlenkrolle in der 
Stangenmitte mit Doppeltrapez hat zwei sehr vorteilhafte Effekte

auf das Lenkverhalten:

BILD 1:

Der Angelpunkt der 
Lenkbewegung wird in die 

Mitte der Stange verlegt. 

Diese Balanzierung steuert 
den Drachen aus seiner 

Mittelachse. Eine Hälfte 

der Stange zieht, die 

andere schiebt.

BILD 2:
Die Hälfte der anliegenden 

Zugkraft des Lenkdrachens 

liegt stets genau in der 
Mitte der Lenkstange. Das 

ändert zwar nichts an der 
gesamten Zugkraft, aber das 

Lenken fällt doppelt 

leichter.
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Ver das erste Mal mit Overdrive fliegt,ist überrascht über das 

erstaunlich veränderte Lenkverhalten. Manche lehnen es als zu un ­

gewohnt ab, andere schwören drauf. Nicht zuletzt deshalb, weil so 

ein Overdrive auch optisch viel hermacht.

BAUTEILE:

X  Rundholz, Ramin, Durchmesser 25 bis 30mm,

X  3m Nylonschnur, Durchmesser 3 bis 4mm,

Im Prinzip eignet sich für unsere Zwecke zwar jede Rolle, doch 

läuft das Trapezseil besonders leicht über einen großen Scheiben ­

durchmesser. Es empfiehlt sich ein sogenannter Drahtseilblock, 4 

mal 35mm. Die Befestigung in Stangenmitte geschieht in der ein ­

fachen Version ganz arglos mit Nylonschnur durch eine 4mm Bohr ­
ung. Will man die Mitte nicht schwächen, nimmt man eine breite 

Schelle mit Schäkel als Verbindung. Um die beiden Trapeze gleich ­

mäßig zu belasten, sollten die beiden Lenkleinen den gleichen 
Abstand haben wie die Anknüpfpunkte des geflogenen Drachens.

Dabei spielt eine Überschreitung bis zu 30cm keine Rolle.

Alle Maße dieser Superstange sind als Richtwert anzusehen. Es 

kommt lediglich auf Symmetrie an. Die vorgeschlagene Stange steu ­

ert nodh ein einsachtziger Flexifoil durch enge Kurven. Flexi mit 

Overdrive macht ein Riesenvergnügen. Zwei Dinge muss man beach ­
ten: Die Lenkstange ist in dieser einfachen Form nicht für Gurt ­

zeug geeignet. Die Rolle ist empfindlich gegen Sand.
Trotzdem ist der Nachbau empfohlen.
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D R ACH EN -C LU B -D EU TSCH LA N D  e. V.
G E R M A N  K ITE  F L IE R S  A S S O C IA T IO N

DRACHEN-CLUB-DEUTSCHLAND e V.
Postlach 101707 D-2000 Hamburg 1

INFO Nr . 2

D R A C H E N L Ä D E N  in Deutschland

zusammengestellt und recherchiert von Charly Rösler

Drachenläden sind nicht nur Verkaufsstellen für fertige Drachen» Bausätzen 

und Zubehör» sondern auch Kommunikation und Hilfe in kniffliehen Fällen. 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an folgende Adressen - man wird Ihnen mit Rat 

und Tat zur Seite Stehen. In den mit * gekennzeichneten Läden gibt es für 

D C D Mitglieder einen Rabatt.

* 1000 Berlin 62 Vom Winde verweht Chris Sandy u. Michael Stelzer

Eisenacher Straße 81 Tel. 030 / 784 77 69

* 2000 Hamburg 13 Wolkenstürmer Jürgen Lienau

Hansastraße 52 Tel. 040 / 45.37 50
* 2000 Hamburg 36 Wolkenstürmer Galleria Passage Jürgen Lienau

Große Bleichen Tel. 040 / 34 06 15

* 2000 Hamburg 54 Luftpirat Susanne Griechen & Raimund Dorow
Kieler Straße 685 Tel. 040 / 570 92 01

* 2250 Husum Windspiel Herr Prochnow

Neustadt 20 Tel. 04841 / 813 30

2300 Kiel 1 Modellbau Gernhardt Christoph Gernhardt

Sophienblatt 50 b Tel. 0431 / 67 67 06

>ic 2300 Kiel 1 Höhenflug im Velo Center Stefan Schneider

Samwerstraße 16 Tel. 0431 / 80 39 91

24-00 Lübeck Drachenladen
Hüxterdamm 12a Tel. 0451 / 782 22

2400 Lübeck 1 Hobbyshop Dietrichs Holger Dietrichs

Mühlengasse 56 Tel. 0451 / 788 00

* 2800 Bremen- Drachenmanufaktur Thomas Kibelksties

Schnoor Marterburg 30/31 Tel. 0421 / 32 42 44

j*c 2850 Bremerhaven- Heb’ ab Drachen und Zubehör Uje Eckert
Lehe Neumarktstraße 30 Tel. 0471 / 325 09

sie 2900 Oldenburg Flic - Flac Hans Pinkenburg

Bergstraße 12 Tel. 0441 /277 88

* 2960 Aurich Drachenmanufaktur „ Bliev hoben ” Ulrich Foken

Am Pferdemarkt 7 Tel. 04941 / 24 66

* 3000 Hannover Fridolin1s Rudi Schuenger

Lister Meile 15 Tel. 0511 / 31 23 56

sic 3000 Hannover 1 Pegasus Peer Simrock

Eckerstraße 3/ Lister Meile 0511 / 348 00 11

3030 Walsrode Werkhaus Hobby Fachgeschäft
Bergstraße 18 Tel. 05161 / 36 05
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* 34-00 Göttingen Drachenladen 
Mauerstraße 28

Bernd Rompe -  Rühling

Tel. 0551 / 581 63

* 4000 Düsseldorf 1 Zieh Leine 
Ellerstraße 134

Gerd Blum

Tel. 0211 / 78 35 83

* 4000 Düsseldorf 30 Drachenladen 
Münsterstraße 71

Frau Soon R ie le id t

Tel. 0211 / 46 61 01

* 4100 Duisburg 1 Zieh Leine
Rheinhauser Straße 160

Gerd Blum

Tel. 0203 / 66 37 57

4130 Krefeld 1 Der Bumerang Drachenfachgeschaft Gerard Eykelhoff 

Dionysiusplatz 13 Tel. 02151 / 80 21 02

* 4630 Bochum Die Bastelstube 
Uni - Center

Andreas Eichhorn

Tel. 0234 / 70 28 46

* 4750 Unna Rößlers Bastelmarkt 
Hammer Straße 4

Hans Peter Rößler

* 5000 Köln 1 Zieh Leine 
Schaafenstraße 39

Gerd Blum

Tel. 0221 / 21 76 38

* 5100 Aachen Villa Kunterbunt 
Kleinmarschierstraße 35

C.Elkemann und H.Bartussek

Tel. 024.1 / 248 68

5300 Bonn - 
Südstadt

Luftikus der Drachenladen 
Niebuhrstraße 46

Frau Angelika Branahl

Tel. 0228 / 217 354-

* 5820 Gevelsberg Drachenladen - Drachenwerkstatt Uwe Gryzbeck 

Am Sinnerhoop 19 Tel. 02332 / 626 27

* 6238 Hofheim/Ts Drachendompteur 
Pfarrgasse 20

H .S ch ützer und Th.Erfurth

Tel. 06192 / 63 94

7000 Stuttgart 1 Der Drachenladen 
Marienstraße 12

Roland Falk

Tel. 0711 / 61 27 89

* 7987 Weingarten Drachengrube 
Winzerweg 4

Werner Gruber

Tel. 0751 / 477 29

ganzneu dabei:

3300 Braunschweig Luftikuß Der Drachenladen 
Scharmstraße 6

Carsten Frühauf

Tel. 0531 / 1 52 18

* 6050 Offenbach Laß steigen C h r .  B i r k s n s t o c k

Waldstraße 28 Tel. 069 / 811 861

* 7000 Stuttgart 1 Drachenspule - Fesseldr • Zubehör C la u d ia  H e ld

Schreiberstraße 26 Tel. 0711 / 640 23 65

* 4650 Gelsenkirchen Die Drachenwerkstatt T h o m a s  Hoppensack

Bochumer Straße 108 Tel. 0209 / 14 61 82

* 8000 München 50 Obletter Spielwaren DCD M itglied Norbert Asmussen

Fachabteilung im Olympia Einkaufszentrum 

Hanauer Straße 68 Tel. 089 / 55 87 70
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Custom Kites
Deutschlands 1. Drachenfabrik?

FAN0 '88 - das " HOCH HINAUS " war noch druckfrisch und wurde mir förmlich aus 

den Händen gerissen. Natürlich nur von DCDlern - zunächst! Nichtorganisierte 

Gäste konnten nämlich mit dem Zuruf " Habt Ihr Euer HoHi schon???” nichts an=
4

fangen. Verdutzte Gesichter."Wohl wieder so'n Insiderspruch ?",so oder ähnlich 

mögen die Neueinsteiger gedacht haben. Aber das klärte sich am DCD - Bierstand 

dann alsbald. Bei einem Glas fränkischen Urbräus war vor der.Versteigerung noch 

genügend Zeit zu einem gemütlichen Pläuschchen ( ansonsten war dafür leider 

keine Zeit eingeplant. Muß denn alles mit Terminen vollgeknallt sein?? ). Fünf 

Gäste erklärten dabei spontan,daß sie in die große Gemeinschaft der Drachen = 

freunde aufgenommen werden wollten. Kein Problem. Charly hatte seinen "Bauchladen” 

dabei und alle Wünschen konnten schnell und unbürokratisch vor Ort erfüllt 

werden.

Schon am nächsten Tag war der Inhalt des HoHi Gesprächsstoff Nr.l. Vor allem eine 

Anzeige erregte die nachdenklichen Gemüter. Wer,um alles in der Welt,verbirgt 

sich hinter " custom kites "? Um das Rätselraten zu beenden,forschte HoHi nach. 

Hinter " Custom kites " verbirgt sich unser DRACHENfreund Rüdiger Gies. 1986 

in Altengamme vom DRACHENvirus infiziert»entwickelte sich der zurückhaltende 

Unterrichtspfleger zu einem profilierten Ein-Leinen-Bauer.

Besonderen Wert legt er auf hochwertige Verarbeitung,denn käufliche Ein-Leinen- 

DRACHEN haben in der Regel Formate für Kinder,stellte er fest,und sind in ihrer 

Ausführung nur "bedingt brauchbar" bis "miserabel". Lenkdrachen hingegen sind 

voll im (Mode) Trend und werden in ihrer Verarbeitung bis zum "nahezu Optimalen" 

weiterentwickelt. Warum gibt es diese (teilweise) Spitzenverarbeitung nicht auch

\  Laß steigen #
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für Ein-Leiner,fragte er sich? Und vor allem,warum gibt es überwiegend nur 

amerikanische Anbieter auf diesem Markt?

Gesagt, getan! dachte Rüdiger, entwickelte die Verarbeitung 

seiner beiden Lieblingsmodelle weiter, meldete ein Gewerbe 

an und seitdem gibt es sie, die "custom-kites". Der Name 

hat auch seine Bedeutung; custom-made heißt: für den Kun ­

den hergestellt, und so soll es auch sein: keine Massen ­

ware von der Stange, sondern: ansehen, beraten lassen, 

bestellen, anfertigen lassen, einfliegen (mit Einweisung) 

und kaufen.

zur Konzeption: Wasseige und Signaldrachen sind soweit ent ­

wickelt, daß sie viele selbstentwickelte Verarbeitungs ­

techniken beinhalten. Weitere Modelle sollen demnächst 

folgen; d.h. für Rüdiger: Prototypen bauen bis zum ausge ­

reiften Modell und dann erst anbieten. Gebaut wird nur 

mit Spitzen-Materialien, was übrigens auch die Preise 

rechtfertigt (doch es geht auch anders).

weitere Aktivitäten: "know-how-Vermittlung" heißt: Auskünfte 

über "selbstentwickeltes" geben, und man weiß schließlich, 

wer für welcher Modell der Spezialist ist und wo was in 

welchen Büchern zu finden ist.

"workshops" heißt: VHS-Nortorf im Herbst (für Anfänger, 

weitere offizielle folgen) und bei Rüdiger zu Hause: Ein ­

weisung in Nähtechnik, etc..

Danksagung: an Drachenfreund Rainer für die "Akutpflege" 

nach der "Virus-Infektion".
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Dies & Das aus der Drachenszene
FAN0 : verloren ?---gefunden ! !

Wer vermißt eine Lenkstange??

Bitte melden bei DCDler Raffael Krispien,Rudolf-Kinau-Str. 26, 2217 

Keilinghusen. Natürlich wird eine genaue Beschreibung der Lenkstange 

erwartet,sowie Eingrenzung des Verlustortes und Tages.

PETER POWELL 7er - FORMATION zu verkaufen !!!

ich verkaufe gut erhaltene 7er-Peter Powell-Formation ( lx Spinnaker,

6x Folie ) in den aktuellen Modefarben : pink - blau - gl"eb - rot - 

schwarz - gelb - blau,Preis VB 190.-DM.

Tobias Krohn.Gr. Twiete 17a,2081 Tangstedt,T. 04101 - 20 93 13.

* * * * * *

PCD - AKTION 

Zu Gast bei Freunden

Im letzten HoHi baten wir unsere Mit = 

glieder.sich bei der HoHi-Redaktion zu 

m e l d e n ,sofern Sie DCDlern auf der Durch= 

reise ein " warmes Plätzchen " anbieten 

m ö c hten.

Stellvertretend für viele andere seien 

hier genannt:

Annette A l l k e m p e r ,Duisburg 1 

Thorsten D i t t m a n n ,Icking

Viele DRACHENfreunde riefen uns an und 

meinten,es sei ja wohl selbstverständ= 

lieh,daß DRACHENfreunde nach vorheriger 

Rücksprache bei einem übernachten könnten.

Na,wenn das so ist... Das finden wir 

natürlich unheimlich toll. Es zeigt 

wieder,daß die DRACHENgemeinde doch zu= 

sammenhält.

Deshalb also unser TIP :

Solltet Ihr irgendwo festhängen oder 

einen Stützpunkt suchen,erst einmal in 

die " Blaue Liste " des DCD schauen. Dort 

Stehen ja Telefonnummern und Anschriften 

all unserer Mitglieder drin. Und sofern Ihr 

den Charly von Veränderungen unterrichtet, 

ist die Liste immer auf dem neusten Stand.

DIE NEUE " BLAUE LISTE " GIBT ES ÜBRIGENS 

ZUSAMMEN MIT DEM NÄCHSTEN HOCH HINAUS - 

AK T U E L L .
* * * * *

NOCH EINMAL Thema " BLAUE LISTE "

Wie wertvoll sich unsere " Blaue Liste " bereits für viele Mitglieder 

erwies,kann man an verschiedensten Informationen ablesen. Sie soll

in Zukunft aber noch mehr Gewicht bekommen. Warum ? Nun,wir haben es 

mit der jüngsten TV-Sendung über das FAN0 - Festival erlebt : ein HoHi 

können wir nicht so schnell herausbringen. Die meisten Mitglieder waren 

im Urlaub,wie kommen DCDler also an e i l i g e  INFOs ??

Wir haben es mit einem Rundbrief an die DRACHENläden versucht. Aber es 

gibt natürlich noch eine elegantere Lösung:
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KLINGELLEISTE " BLAUE LISTE

In Zukunft bittertwir Euch die Mitgliedsliste zu schnappen,wir rufen 

dann den ersten in der Liste an,das wäre z.Z. unser allseits ge = 

schätzter DRACHENfreund Werner Ahlgrim . Wir sagen dann kurz was los 

ist. Und Werner ruft dann den n¥chsten DCDler der " Blauen Liste " an 

usw. usw. usw. - bis wir beim " letzten " Mitglied gelandet sind,das 

ist in diesem Fall Hans Wegener.

Das ganze - wenn's richtig funktioniert und keiner die Kette unterbricht 

geht unheimlich schnell. Wenn sich der im ABC Nächstfolgende nicht meldet, 

wird er halt übersprungen. Dann wissen die meisten Mitglieder in sehr 

kurzer Zeit über die neusten Dinge bescheid. o.k. ? Hiermit verkündet 

und beschlossen!

: h e ine \ Sc nund Hier nocn eine \ Scnluhmelctung!

Bei R Be nindertenf raize iten h^oe icn z usammen mit menreren Benin-  

derten eine Drachenb^ia&tion gemacnt.Wir naben jewei ls  einen Ed Grau- 

el -Schl ittendrachen gebaut und gef logen.Die Teilnehmer waren senr 

begeistert  und nacen senr gut mitgemacnt. Besonaers zu loben war ein 

Ro l l s tuh l f ah re r , er natte\3einen Drachen mit einem biscnen Unterstüt­

zung am hoc hsten. Jeder Matte\seinen Spa-a.

Brrol  riubig.

flolisivAl

avchC.I' ictflnes !

* * * ★  ★  * ★

Durch Selbstbau und neue Möglichkeiten SpinnakernyIon zu bemalen,wird 

der DRACHEN in Duisburg als Kunstobjekt wiederentdeckt. Künstlerinnen 

schaffen im wahrsten Sinne eine neue Dimension. Birgit Neirich und Gerd 

Blum ist es zu verdanken,daß einige dieser Objekte im Rahmen eines 

Kunstmarktes im Duisburger Lehmbruck Museum ausgestellt waren.

★  * * * ★ ★ *

Festivals auf der grünen Wiese

Die Ossis im niederländisch-deutschen Grenzgebiet entdecken den DRACHEN. 

Zahlreiche Feld-,Wald- und Wiesenfestivals finden in den nächsten Wochen 

dort oben statt. Zumeist kleine Partys auf Dorfebene. Dennoch,eine Flut 

von Terminen überschwemmt unsere Mitglieder hoch im Norden.

DRACHENFESTIVAL AUF DER KNOCK FÄLLT A U S  !!!

Aufgrund von N a c hwuchs-,Übernachtungs-,Zeit- und sonstigen Problemen, 

fällt das "Familien-Festival" auf der Knock - blendend von der Drachen= 

gruppe " Bliev Boben " bislang organisiert - in diesem Jahr aus. Alle, 

die schon mal dort waren,werden es sicher bedauern. Es war eine gemüt = 

liehe Sache,die im nächsten Jahr unbedingt wiederholt werden muß. Ulli, 

strengt Euch an!

Als Ausgleich gibt es ja am 7./8. Oktober das DRACHENfestival in Bremen.
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|9.617,- DM Drachenspende
FAN0 + VERSTEIGERUNG ,die beiden Dinge gehören mittlerweile 

untrennbar zusammen. Die Organisatoren Wolfgang Schimmelpfennig+ 

dßi heimliche Präsident der hamburger DRACHENgruppe,Rainer 

Kregovski,kamen damals auf eine tolle Idee: im Rahmen einer 

Versteigerung von DRACHEN und -Zubehör sollte das gesammelte 

Geld einem guten Zweck zugeführt werden.

Im letzten Jahren kamen rund 3.600 Mark zusammen,die der Umwelt= 

gruppe GREENPEACE überstellt wurde#. Doch die Regenbogenkämpfer 

scheinen so mit Spendengelder vollgestopft zu werden,daß sie es 

nicht einmal für nötig hielteji,sich für die immerhin nicht un= 

erhebliche Summe zu bedanken. Das merkt man sich. In diesem Jahr 

sollten die Gelder also zweckgebunden einer anderen Organisation 

zugute kommen. Als Empfänger wurde in-diesem Jahr das Kinderhilfswerk M TERRE DES 

HOMMES ,f ausgewählt.

Mal sehen wie die reagieren?,so rätselten noch viele DCDler,als der Scheck bereits 

unterwegs war.

—  Empfänger-------------------------------------------------— ]----- Ben Idel «zahl----

43 bM 1 / hö C L a ' v c
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Ein wahnsinniges Sümmchen,was sich da die Piloten aus dem Geldbeutel ziehen 

ließen. Unser Alfons war daran sicher nicht ganz unschuldig. Also,was wird ge= 

schehen??? Am 14. Juli kam die Antwort: " Ihnen,sehr geehrter Herr Schimmel*

Pfennig und Ihren Freunden, vom Intern. DRACHENflieger-Treffen,vielen Dank für 

die Spende” ,so hieß es da. ” Wie von Ihnen gewünscht,wird die Summe dem Projekt 

'Hilfe für Kinder von politischen Gefangenen'auf den Philippinen zur Verfügung 

g e s t e l l t . I m  Namen von 'terre des hommes Bundesrepublik Deutschland e.V.' 

bedanke ich mich für IHr Engagement und dieses großartige Spendenergebnis.”

Diesen Dank geben wir gern an unsere spendenfreudigen Mitglieder weiter.

* * * * * *

E c k e r n f ö r d e . Die £ckernförder Zeitung wird schleswig-holstein-weit,mit einer 

Auflage von über 300.000 Exemplaren, in einer Sonderbeilage auf die bevorstehen* 

den 3. ? DEUTSCHEN. LENKDRACHEN-MEISTERSCHAFTEN im Ostseebad DAMP hinweisen.

* * * * * *

WANKENDORF. Ein neuer DRACHEN-Workshop wird gemeldet»diesmal an der Volkshoch* 

schule Wankendorf.Beginn am 25.10. um 19.30 Uhr.Fortsetzung am 05.11. von 10-16Uhr.

HAMBURG. In der Zeit vom 30. September - abzüglich DAMP-Aufenthalt - bis zum 

5. Oktober weilen verschiedene DRACHENfreunde aus CHINA,USA,NEUSEELAND...in der 

Hansestadt. Schirmherr Jürgen Linau organisiert ein Programm für die ausländischen
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Gäste aus Übersee
DRACHENgäste. Geplant sind bislang eine obligate Stadtrundfahrt,Betreuung Axel Voss,ge= 

meinsames Abendessen mit hamburger DRACHENfreunden,Workshops etc.

Für die norddeutschen DRACHENfreunde gibt es hier eine einmalige Chance internationale 

Kontakte zu knüpfen,ein hautnaher Erfahrungsaustausch ( es kommen z.B. 5 Personen aus 

China ),DRACHENfreundschaften,gegenseitiges Lernen,eine individuelle Betreuung in 

deutschen Familien etc. Wir bitten Euch deshalb um Aufnahme und Betreuung von 1 oder 2 

DRACHENfreunden aus Übersee. Zwecks Koordination bitte an Jürgen Linau oder Theo Hach= 

mann wenden. Am 5.10. reisen die ausländischen Freunde weiter nach

B R E M E N . Dort übernimmt dann Thomas Kibelksties die koordinative Betreuung unserer 

Gäste. Uber eine Unterstützung wäre Thomas sicherlich dankbar. Bitte kontaktet ihn. Für 

Bremen sind folgende Programmpunkte geplant:

6.10. Stadtrundfahrt/Stadtbummel 7.10. Empfang vom Bremer Senat 8.10. Festival

B E R L I N : Vom 24.-25. S e p t e m b e r  findet das 5. Intern. D R A C H E N f  estiva'l im

F r e i z e i t p a r k  M a r i e n f e l d e  s t a t t . I n  d i e s e m  Z u s a m m e n h a n g  finden zah l r e i c h e  

V e r a n s t a l t u n g e n  st a t t , w i e  z.B. ein V o r t r a g  von P E T E R  L Y N N ,N e u s e e l a n d ,zum 

T h e m a  " F l u g s t a b i l i t ä t  von D R A C H E N ” . Bitte a u s f ü h r l i c h e s  P r o g r a m m  a n f o r d e r n  

( s. auch Anz e i g e  H e f t m i t t e  ): Vom W i n d e  v e r weht.

DCD - Regionalkreis Berlin gegründet

B E R L I N . Der Drachenclub Deutschland hat einen Regionalkreis in Berlin gegründet. Ein' 

festes Team von DRACHENfreunden bildet nunmehr eine Alternative zu den etablierten 

DRACHENfreaks. Die im DRACHENverband organisierten Freunde werden von Albrecht Hoffmann 

betreut. Es gibt feste Flugtermine. Fahrten ins DRACHEN - Eldorado Fan«$ etc. werden ge= 

meinsam unternommen. Weitere Termine bitte erfragen bei

Albrecht Hoffmann

Glockenblumenstr. 50a 

1000 BERLIN 47

Tel. 66 198 10

Wir wünschen allen Piloten gutes Gelingen und viel Spass beim Fliegen.

O S T S E E . Im. Norden ist 'ne Menge los. Seit einem Jahr jagen sich die Aktivitäten 

förmlich. Die DRACHENfreunden aus dem hohen Norden überraschen immer wieder mit neuen 

Konstruktionen,so z.B. Boje Nickelsen mit seinen REVOLVER-DRACHEN. Boje vertritt u.a. 

den DCD auch in DIEPPE. Extra zu diesem DRACHENereignis stellte er eine neue Variante 

seiner bewährten Konstruktion der Öffentlichkeit in Heinbockel erstmals vor.

Aber auch die anderen Nordlichter leisten Beachtliches. Zwar gibt es mehrere Regional= 

kreise,aber DCDler arbeiten ohne Vorbehalte auch zusammen. Aus diesem Grund schloß man 

sich im Bermuda-Dreieck Gettorf - Eckernförde - Bordesholm zusammen zu den ”0STSEE = 

FREUNDEN 'KIEL OBEN'” . Kontakt über

Bernd LEGA, Grüner Ring 35, 

* * * * * *

2304 WENDTORF, T. 04343-96 84

G E T T O R F : Die Vorbereitungen zum 100. Geburtstag des Gettorfer Turnvereins laufen auf 

Hochtouren. Am 1. September-Wochenende soll diese Feierlichkeit - wie aus derartigen 

Anlässen übrigens auch in Asien üblich - mit einem großen DRACHENfestival gefeiert 

werden. Dazu bereitet Albert Bose zusammen mit seinen Freunden eine lOOer-Kette vor. 

Wer mitmachen möchte,schließe sich mit dem DRACHENDOKTOR kurz ( s. ”Blaue Liste” ) 

bzw. notiere diesen Termin schon mal für's Neue Jahr.
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Neuer Höhenrekord beim Drachensteigen?

Man sollte doch die Begeisterung für 

unseren schönen Sport auch im "Ländle" 

entfachen; deshalb waren die M i t g l i e ­

der des "GMÜNDER DRACHENCLUBS" am 

Sonntag, dem 7.8.88, mit Freude dabei, 

als sie eine Einladung zu einem Dorf- 

fest bekamen. Im Mainhardter Wald, 

auf einem idealen Platz, versuchten 

wir dann, unsere Drachen steigen zu 

lassen. Versuchten wir nur, da bei 

einer Temperatur von ca. 35° und Windstärke 0 - 1  vom 

Steigenlassen nicht viel gesprochen werden konnte.

Trotzdem gelang es uns mit Not und Mühe, ein paar D e l ­

tas und einen Flair hochzukriegen.

Und da passierte es. Der Flair unseres Mitglieds Bodo 

(Borchert) - bekannt als "Nordlicht im Lande - hatte 

sich in der Leine des Delta vom Jäger Hans - bekannt 

für seinen schönen Bermuda Achteck - verheddert. Beim 

vorsichtigen Einholen und plötzlichem Wind riß die 

Leine des Flair. Beim weiteren Zurückholen verfing 

sich die Leine des Delta in einem Baum und riß e b e n ­

falls. Zu unserer Verwunderung fing der Delta nach 

einigen Unsicherheiten zu steigen an. Und er stieg und 

stieg und ... fast senkrecht in die Höhe. Dabei wirkte 

der Flair, der etwa 50 m vom Delta entfernt hing, wie 

ein Schleppanker. Ich muß ehrlich sagen, wir standen 

etwas fassungslos da und starrten den beiden nach bis 

sie fast senkrecht über uns entschwanden.

Die beiden waren etwas traurig -"mein schönster Delta, 

und so ein Pech", war zu hören - und auch der Trost, 

daß sie vielleicht einen zwar nicht meßbaren, aber 

immerhin schönen Höhenrekord einstellen werden, wirkte 

nicht viel.



4. Drachengrube - Herbstdrachenfest 

24./25. September in Weingarten/Bodensee

Sa., 24.9.88 14.00 - 17.00 Uhr Drachenbaukurs

für kleine und große Anfänger 

mit W. Badles

Ort: neues PH-Gebäude, Weingarten 

(hinter der Basilika) 

ab 20.00 Uhr Nachtfliegen auf 

dem Truppenübungsplatz Nessen- 

reben, Weingarten.

So., 25.9.88 ab 11.00 Uhr Drachensteigen auf

dem Truppenübungsplatz Nessenre- 

ben, Weingarten

Da wir die letzten 3 Jahre immer Glück mit dem Wetter 

und dem Wind hatten, hoffen wir auch diesmal auf Petrus. 

Über Gäste aus dem nördlichen Bereich würden wir uns 

natürlich besonders freuen. Übernachtungs m ö g l i c h k e i t  

besteht in der Jugendherberge. Schlafsäcke nicht 

erlaubt, also bitte Bettwäsche mitbringen.

Voranmeldung wäre gut.

Weitere Info "D r a c h e n g r u b e ": W. Gruber - Tel. 0751/47729

S T U T T G A R T .

5. In t e r n a t io n a l e  D r a c h e n w  o c iie n

29. AUG.-25. SEP. ’88

29.Aug.-02.Sep.Kurse, Workshops und Vorführungen in 
Stuttgart mit

* B e i t r ä g e n  au s s i e b e n  N a t i o n e n

03.u.04.Sep. 9.Stuttgarter Drachenfestival mit
♦ T e i l n e h m e r n  au s dem In- und A u s l a n d .

03.- 25.Sep. Ausstellung "Drachen aus China" mit 
♦alten Drachenunikaten,
G r o ß e r  C h i n a - A b e n d  mit

♦ D r a c h e n t a n z  in o r i g i n a l  K o s t ü m e n  und 

♦ v i e l e n  Ü b e r r a s c h u n g e n ,  S t u t t g a r t .

C h in a  - im Ja h r  

d e s  D r a c h e n

Detailliertes Programm anfordern über:

Roland Falk,Der Drachenladen TAK0-TAK0,Stuttgart,T.0711 - 613722/612789
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Lenkdrachen zwischen Alptraum und Begeisterung

Las war also das 4. internationale Kite Fliers Meeting auf 

Fanjzf. Erstmalig dabeigewesen war es ein großartiges .Erlebnis; 

es brachte mir neben der Freude am Drachensteigen aber auch 

die zusätzliche Erkenntnis: der Mensch ist und bleibt ein 

Herdentier und b.enimmt sich wie ein Häufen.Nematoden im Wasser­

bad oder eine Horde Gnus wenn die Löwen angreifen.

Stand da doch ein riesiges Strandgelände von mehreren Quadrat­

kilometern Größe zur Verfügung, wie man es in Deutschen Landen 

kaum kennt und trotzdem drängelte sich alles was zwei Beine 

hatte und eine - oder was viel schlimmer war - zwei Leinen 

halten konnte auf möglichst engem Raume aneinander. Die Folge: 

mehrere feststehende Drachen bzw. deren Leinen wurden von Lenk­

drachen er- und zerlegt. Das tollste Gerücht das mir in diesem 

Zusammenhang zu Ohren kam : ein großer, wunderschöner Peter- 

Lynn - Drachen flog einem Matrazengespann in die Schnüre! Da 

staunt der Laie und der Fachmann wundert sich; so wohl auch der 

alte Peter, wenn er hören würde, daß aus seiner, für ruhiges 

Flugverhalten bekannten Konstruktion plötzlich ein flexi jagendes 

Fluggerät geworden ist.

Aber im Ernst - man fragt sich als ( un - ) befangener Beobachter, 

egal ob auf Fan^ oder sonstwo, doch, was geht in den Köpfen von 

Lenkdrachenpiloten eigentlich vor, wenn sie an den Strand, die 

Drachenwiese oder den Deich kommen ? Ist das Drachenfieber dann 

so groß, daß die Sinne verwirrt werden ? Es hat jedenfalls den 

Anschein wenn man sieht, mit welcher Unaufmerksamkeit ( um nicht 

zu sagen Rücksichtslosigkeit ) sich Neuankömmlinge in gefähr­

licher Nähe zu feststehenden Drachen aufstellen oder im Radius 

bereits aufgestiegener Lenkdrachen zu fliegen versuchen. Es 

dürfte daher wohl nur noch eine Frage der Zeit sein wann bei der 

zunehmenden Beliebtheit des Drachensports die ersten zivilrecht­

lichen Streitigkeiten wegen Drachen(sach)schaden anhängig ge­

macht werden oder der erste von uns ( ? )  wegen fahrlässiger 

Körperverletzung strafrechtlich in Erscheinung tritt.

Daher Sportfreunde- auch wenn ich mit meinem Anliegen bei Euch 

offene Türen einrenne - überprüft doch mal Euer Flugverhalten 

und das Eures Nächsten auf der Drachenwiese am Deich oder Strand,
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ihr werdet sehen- die Tatsache, daß er ( natürlich der andere ) 

rrit seiner Flugweise die spazierengehende Orra verängs'tigt, den 

gestreßten, ruhesuchenden Familienvater a 1a Polt in "der Sand­

burg belästigt oder den Inhaber eines in unrrittelbarer Nähe flie­

genden feststehenden Drachens an den Hand eines Nervenzusammen­

bruchs bringt, ist ihm bis dato bestimmt noch nicht aufgefallen 

und er ist Euch für Euren Tip sicher dankbar.____________________

» c u s t o m  -  k i t e s

by Rüdiger E. Gies

Fesseldrachenbau Service Zubehör

Modell-und Design­
beratung. 
Herstellung

Reparatur. Schnüre.
know-how- Taschen. 
Vermittlung, u.v. m. 
workshops

Fuhlsbütteler Str. 417.2000 Hamburg 60 .Tel. 632 3766
( Termine nach telefonischer Vereinbahrung )

p.s.: Nur um Mißverständnissen vorzubeugen : Fan̂ f war ganz große 

Klasse; vielen Dank daher auch an dieser Stelle an Rainer Kre- 

govski, der entscheidend zum Gelingen beitrug. Seinem Huf nach 

Fan^ werde ich sicher auch im nächsten Jahr folgen, meinen Wagen 

- wie in diesem Jahr auch - bis obenhin mit LENKDRACHEN voll­

stopfen ( feststehende besitze ich nämlich nur in unbedeutender 

Menge und Güte ) und zusammen mit Freund Franke ( dem Lenkdrachen­

guru vom Wedeier Elbdeich ) über die Grenze hüpfen, in der Hoff­

nung, daß dann mehr Fähren eingesetzt werden.

Raffael Krispien
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Kurfürstendamm 110 
1000 Berlin 31 
Telefon 030 -  8 93 11 66

D R A C H E N

S P O R T L E N K ­
D R A C H E N

D R A C H E N ­
B A U M A T E R I A L

FRI SBEES

B U M E R A N G S

BA L L ON S

K A L E I D O S K O P E

V E R S P I EL T E S
FÜR
E R WACHS E NE

Eisenacher Straße 81 
1000 Berlin 62 
Telefon 030 -  784 7769
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5. Internationales 
Drachenfestival 

Berlin
24. &  2 5 .9 .19 88
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Luftrowdys - die neuen Rüpel
Jeder von uns hat sie schon mal 

irgendwo gesehen. Die jungen Männer 

mit der dynamischen Ausstrahlung und 
der beachtlichen Drachenausrüstung, 
mit der sie nicht richtig umzugehen 

wissen. Immer gut in Positur, mit 
cooler Miene. Schaut man ihnen zu wie 

sie die Drachenwiese mit einer Kampf­
arena verwechseln, Jagd auf andere 

Drachen und harmlose Spaziergänger 
machen, dann kann einem schon Angst 
und Bange werden. Das sind die weni­

gen Wilden, die den Ruf der Drachen­
freunde kaputt machen.

Porsche ohne Führerschein. Bei etwas 

mehr Wind als 4 habe ich selbst 

stämmige Piloten haltlos und unkon­

trolliert über den Deich schliddern 
sehen. Sie hatten ihre Sache schon 
längst nicht mehr unter Kontrolle und 

machten trotzdem weiter, immer wieder 

obwohl ihr Drachen schon einmal in 

die Zuschauer gestürzt war.
Zu den Rowdys zähle ich allerdings 

auch jene Leute die, nach Beendigung 

ihres Flugtages, leere Getränkedosen, 
Zigarettenschachteln und Drachen­

trümmer einfach zurücklassen. Alles 

wieder mit nach Hause zu nehmen und 

auch mal ein Stück Müll der Anderen 
fortzuschaffen ist eigentlich Ehren­

sache. Nicht für die neuen Rüpel, die 

scheren sich um nichts.

«5 
A 
ß 
U 
<D

Klar, jeder von uns hat schon mal 

irgendwie eine versehentliche Rüpelei 

begangen. Ich selbst habe auch schon 
meinem Platznachbarn den Peter Powe11 

vom Himmel geholt. In Rowdykreisen 

passiert sowas absichtlich. Kleinere 

Drachenmodelle samt Pilot(in) werden 

nur gering geachtet. Fremde Nylon- 
leinen, besonders die von Kindern, 

werden angeflogen und in der Luft 

gekappt. Natürlich wird sich nicht 

entschuldigt, höchstens eine dumme 

Ausrede.
Rüpel beginnen ihre Karriere mit 

einem Hawaiian. Auch ohne VorKennt­

nisse ist gleich Kraft und Geräusch 
gefragt. Das ist so leichtsinnig wie

Schwarze Schafe wie diese machen viel 

Ärger und erhöhen das Unfallrisiko. 

In den folgenden zwei Gesprächen 

wollte ich herausfinden, was für 
Gedanken zu diesem Thema sich die 

Drachenläden machen.

28



Luftpirat über Luftrowdys
von Petra Hettrich

Raimund Dorow führt seinen Drachenladen seit gut einem Jahr in
Hamburg,
HOHI: Raimund,hast du schon einmal etwas über Luftrowdys gehört?
RAIMUND: Ja, das sind meistens Leute mit einem großen^Drang nach 

Geltungsbedürfnis,zumindest meiner Erfahrung nach.Sie zeichnen 
sich u.a. dadurch aus,daß sie absichtlich in andere Drachen 
fliegen,Leinen kappen etc..Fliegen aber auch in Gebieten,wo es 
zu bestimmten Zeiten im Jahr verboten ist,z.B. in Vogelschutz­
gebieten. Leute ,die sich auch eindeutig in ihrem Können, was die 
Beherrschung des Drachens betrifft,überschätzen und die Leute, 
die es eben nicht nötig haben,sich nach begangener"Missetat" 
zu entschuldigen.

HOHI: Wie sieht es mit deiner Kundenberatung aus?
RAIMUND: Ich frage grundsätzlich nach Flugerfahrung bei neuen 

Kunden.Ich bemühe mich,möglichst adäquat zu verkaufen.Würde 
ich nur Profit machen wollen,könnte ich nicht lange leben.Nur 
der zufriedene Kunde kommt wieder. Ich bemühe mich natürlich, 
auch bes.Jugendliche u. Anfänger von der Unsinnigkeit zu über­
zeugen,mit einem Drachen zu beginnen,mit dem nur "Fortge­
schrittene" wirklich umgehen können.Zunächst versuche ich,ihnen 
dann erst einmal Anfängermaterial zu verkaufen,z.B.einen_A’CE.
In bisher zwei Fällen habe ich mich dann letztendlich auch ge­
weigerten Anfänger Drachen zu verkaufen,die einfach ohne Er­
fahrung nicht zu fliegen sind.In einem solchen Fall verzichte 
ich dann lieber auf meine Einnahmen.

HOHI: Kannst du mal ungefähr die Altersgruppen umreissen ?
RAIMUND: Also die Mehrzahl besteht momentan aus 15 bis 16 Jährigen 

und endet bei den 3o-igern.
HOHI: Und nach welchen Kriterien wählen deine Kunden Ihre Lenk­

drachen aus ?
RAIMUND: Also,da gibt es erstmal die Leute mit praktisch "Null" 
Erfahrung.Die wählen(wohl auch mehr unbewußt) nach Optik aus 
und evtl. Preis.
Die Leute mit Erfahrung gehen schon mehr nach Flugverhalten, 
Schnelligkeit und was man letztendlich damit machen kann.Sie 
achten auch wesentlich mehr auf Qualität und Verarbeitung der 
Drachen.

HOHI: Gab es schon irgendwelche außergewöhnlichen Erlebnisse mit 
Kunden ?

RAIMUND: Also außergewöhnlich würde ich Keines nennen.Natürlich 
hat man mal einen absolut unbelehrbaren Kunden,der dann aus 
Wut oder was auch immer,etwas ausfallend wird,aber das sind 
eher Ausnahmen.Dieses sind aber auch mehr Leute,denen das Geld 
ungewöhnlich locker sitzt und denen der Drachen letztendlich 
egal ist.

HOHI: Welche Gründe mag es deiner Meinung nach für die Lust am 
Fluglärm und am Kraftfliegen geben ?

RAIMUND: Also einmal erwähnte ich ja schon das Geltungsbedürf­
nis , vergleiche das doch mal mit den Autofahrern.Zum anderen 
sicherlich auch Aggressionsabbau und Triebablaß.

HOHI: Vielen Dank an Raimund !
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